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Die Fobnen einer grofen MUnjafl von Regimentern bed 4. und
11. Urmeeforps wurben Heute vom Kaifer in feicrliger Weife mit newen
Tiidern beliehen; Bieyu waren bdie Firitlihleiten, welde CHheid der in
Frage lnmrumben Negunenter jind, geladen. In der .)iubn.dr;aﬂe bes
Reugbaufes, von beren Wauden Breugens grope Siegertduige und Felds
Derten berabgritfen, und bmn ‘!:mam von den Sdladyten tr,ab.cu, in
denent Solbatenmut fidy bewabrte, lagen
anf gzbcdm\ Tiidyen 44 F ubum und Standarten: bie Regimenter 26, 27,
86, 66, 72, 93 waren mn je 8 Fabnen, fiir jeded Vataillon, vertreten,
Regt. 158 mit einer flir bas 1. Vataillon; bdasu famen bie 4. l&mmm
und bie SeydligRitraffiere. Die “‘nmvu'm 82, 71, 82, 83, 94, 95 s
pielten brei weue Fahnen, RNegt. 96 jwei, fiir das 2. und 8. Vataillon; e
floffen fid an bie furhejfichen Jager ¢ niere, endlidh bie 11, Huiaren
ad 5. Wanen,

Oie fommanbiereuden Generale Batten redit3 neben ber exflen Fabue
fore8 Truppenteils, bie RNegimentsfommandeure linfs neben der Spige
ihrer erften Fahue !luyv’:tﬂu..:\ geno am unteren Gnde neben der
Stange ftand red)ts je ein Leutna linfd der Untevoffisier-Fahnentriger.

Sm idythof, wo t Kanomen und unter ben von Dden
Saulen Berabhdngendeir alten jerjhlifienen preufijden und fremben, er:
pberten Feldzeidhen ein Feldaltar errichtet mar, verjammelten fid die Ge:
labenen: bie Mitglieder bes Kdnighdhen Haui
“nruhm Pringen regierenber Haufer,

ber umd ber
q‘mualf:lcmand;ﬂﬂ ©raf Walderjee, Seneralober
minifter v, U:m‘m, ber Q[yu bed Generalitabes ¢
9 die General

Der Kaijer ging mit Ben fliritlichen Negimentdgeis b feinen dlteften
©ofuen, bem Dienjtiuenden Getolge und ben Herren vom Ehrendienii,
nmvd)lont aus u Fup itber ben Luilgarten nad) dem Reughaud. Neben
ipm_ging ber mml von Walded und Pormont, Ehef ded 83. Regiments.
Qn gweiter Nethe folgten mit dem Krouprimzen und dem Prugen Citel
Frieorih ber Grofherog von Sadyfen, Chej de3 94. Megts., der Heriog
pot Roburg und Gotha, ber ugleid mit bem Derjog von Sadijens
‘“lzmuvgtu Chef bed 95. Regtd. ift, und Pring Ermft von Sadjen:Alten:
surg, Major a la suite des 153. Megts., in Vertretung bes Chejs, ded
Hrerogs von Sadyien-Altenburg. Glerdh darauj erjhien der Wagen ber
Kaijertn, vierfpdnnig vom Sattel gefahren, mit jwei Spigenteitern.
Jpre Majeftdt batte im Sdlofie die nmg: @rnpbzr.nqm von Sadjien aud
ijren @emddyern abgeholt und an ibrer Seite Play nehmen lafien.  Auj
vem Rildfip fagen Pring Joadim, in der Unijorm ded 1. Garde-Negts.,
und Pringes Bictoria Lutje. Die RKailerin trug ein matt jtahiblanes
Seidentleid und einen Hut von Bellgelber Farbe und Garnitur mit we
Reiferiiug; die Srofhersogin erfdyien in ewmer tiejblaven Seidenvobe. Trop
bed wenig errenliden Wetters, 8 war beinabe flitvmijdh und hier und da
n Regentropfen, Batte nd; eine lange und didte CHhaine von Schaus
Iuftigen  gebildet, Ddie Ddem RKaifer unbd die RKaiferin mit freudigen Rufen
begriiften,

Yor bem B fland bie 2eibly
n ijmbmmuv:u, mit Fahne und Mu!
qumem. Der RKaifer

s

be3 1. Gar
am rechten fliigel bie direften
mit ben Fitritlichleiten fchritt die Frout ab und
begab fidh in ben Lidythof. Die Chrenfompagnie folgte und nabhm redts
wid linf8 vom @ingang im Halbfreid Auifelung. Die alerhdditen
Herridajten fdyritten bie fhdne Freitreppe zur Rubmedpalle Hinauf, die
Regimentdfommandeure ergriffen ihre Fahnen und Hielten den Haumer
buat, bie Nagelung begamn. Der Reibe nadh fhlugen bei jeber Fabne
ben Magel ein ber Raifer, bie Kaiferin, bie Sohue und bdie Todier der
Majeidten, bie Primgen und Ficilidleiten, die Pringeifiunen, Graf
Ralberfee, Genevaloberit ». Habhnle, bder Rritq-‘imimiu, ber Ehej Dded
d:u alftabes, Dbie direften Imqmexeu und meu be3 Megimentd und
bes

fliiterte Dem anbern erjitternd bad gemeinjame Todedurteil gu:
10Uft *mal runter fonumen!

Leider 1@t fi) gegen bdad Berdift ber Jahreszeit leine ‘Z‘muung ans
melden. lltd!mmrgu with e8 rechtdtiditiq, wad bamn gieht bereits dex
September herauj. Scinen Lorgdnger im Kalender fieht man ofne allju
lebbajtes Bedaueen fdeidery Der diesjdhrige Auquit war jdon vom eviten
Tage an fo eruntergefommen!  Gx fat feine feiner natiiligen Pfligien
erfullt, er fat unjre .pnmumgm berrogen und unfre Plane vereitelt, . An
Derienreiien war 8 des nidt gu denfen,
an ‘vabaamm cbeuwmmg Dic Konjetgdrten in den Ehamps-Elyjées,
die uua Yidtitadtern fonit wahrend der theateriofen Jeit mit Iyrijdhs
fangen benn audy bereitd an,
igr imbnm und ifre Deforationen bdabin au bringen, mwohin die Unters
nefmer biesmal ihr Sddfden nigt bringen fonnten, 8’ Teodene.
Geodhnli) bleiben fie bid tief in den September Hinein gedffuet und bie
Lebewelt trifft dort allabendlid mit der eleganten Halbwelt jum Diuer
,uvam nen.  Man fpeiit ba]«lbﬂ nidjt Befonbers gut, aber febr teuer.

Qafitr bat man benn aud Quiton bed Lardaurentbalted im: Sitben,
~mm| fipt unter brei *unqm Faderpalmen aud Rinfgus, und die
bie in und wieder in die Suppe fallen, find jwar nur and
dgemadit, jeben aber dod) gany fo unappeitlidy aus wie lebende.

uuv' diejes altgeroofute Billegiatur-Surrogat Haben wir nun
fijffen. i bas Pariier Theaterpudlitum ift e8 dedhalb eine
*‘ca.\u t, bak die leidgeidhitrste Varietdtenmuije gar nidht ded jogem.
Somners Ende abxvanzl um ibre Winterquartiere u beyiehen. Scdhon
geiter begann die Sa bed befanuten Gtablifjanents ,Pavifiana® am
Boulevard Poifjonni te folgen bad ,Elvorabo” und ber
tfus, uud von b Rocje an werden der Neife nad alle Vithnen,
ipielfo nkrlmnqd wicber an der Vildung und BVeredlung
ded jouves

Biel jpater, um

Auguit,

L ftober erit witd aud) bas parfamentarijde
Komddienipiel jortgeiest werden. Tad Nepertoir iit in jever Sarjon, id
meine, in jeder Seijion, basielbe aus Spettafelitiden und Jntriguenpofjen
gemifgt. Die Menge findet nur wenig Sejdmad daram, aber die Prefje
warter mit Ungeduld Ddarauf. Geqenwdrtig wird dad bedentenbere der
beiden Parlamentstheater, dad Palaid Bourbou, fiix die fommende Spi
seit new Dergerichtet. Seit Jahren jdon flagten die Witglieder der Ha
truppe wie thre durd) Freibillets angelodten Juhdrer fiber bie jdyledite Luit,
bie jie in bem iiberfiiliten und Beigen Lofal einatmen mugten. Tadfelbe
war uriptiinglig 400 Mebetiinitler bevedynet, aber befanntlid bat bdie
Babl fid) unter der Republif genau um die Halite erhdht, obmwohl die der
Yandesbeodlferung fo gut wie gar feinen Sumadd eriubr. i
einer Revolution, leridhar 3u redusieren ober aber cined jeits
taubenden und foftipieligen Umbaues, um den Sdaujpieliaal r\tu'l,mb
€0 bt:mn man fid vorldufig dawit, ifn ju liften, u

und mit Apparaten fiir tinftlide Erneuerung dber Atmoipbar
Die Ausdgaben werden fidh immerhin hod genug belauf
der Sa

-

au veriorgen.
aber bas Held wdre nidt verloven, wenn in Sutunit nidt nur
fondern and) bie barin jur Grovierung gefleliten politijgen Fragen b

ventiliert wiirben.
Ob bie Arditekten und Tehnifer diefen Crfolg exjielen fonnem, muf
die Bufunit lebren. Momentan ruft die Politit Yier;ulande volltdndig,
ba bie Politiler fih von den & ber legten Rultux
audruben. Der Landedvater Loubet weilt in feinem Haupts und Jlmhm,x
dorf 'l‘,‘équht be-WMajenc, wo er fid vor wenigen Monaten ein Afnenidlog
fauite. Die Mehrabl der Winifter it .aut Reifen, einer jogar auf dber
Dodeitereije.  Vefanuthd) bat der alte Junggejelle Pelletan fid) bieier
Zage verheivater. @r 3aglt beinabe fedhsiy 2¢nu, feine Auderforene, eine
Parijer Scullehrerin, un balb fo ol Wabrend das  junge Paar
feine Jlittermodyen am tago ?m;qm: umcbmmml biirjten die Berord:
nungen, die der Gatte ald Marineminifier e unterzeidhnen hat, nod etwad
langer al8 bidBer uneriedigt aui feinem Pult am Concordienplay liegen
bleiben. Die Gejdhafidfithrung Pelletan's bildet ndmlidy fdhon feit feinem
Amtsantritt den Gegenjtand unmwiligen Erftaunens nidt nur in Marine:
Preifent, jonbern ebenjo innerbald der KRammerausidiijie und bei ben audern

ber offiyier. Wo ber In $ anwejend

war, | folgte bicjer unmittelbar bem Raifer.

Dann folgte bie Fahunemweibe im Ligthof, wo fid inyvifdhen Genes
mluu und Dm,mh:ryi der Garnijon Berlin eingeiunden hatte,  Die
[bieidhen, getiagen von ben Kommanbeuren, batten ibre Pidge rechrs
D linfs vom Altar in einem nad) der Statue der Vorufjia offenem Halb:
filfe, bie bes IV, Rorps redyis, Dbie itbrigen linf3, An ein furyed Sebet
er epaugeliihe Militdr-Oberpiarrer be3 Gardes
ps Roufiforiahat Wilfing in @cgmmm: bed rmcllld,m WMilitdrs
piarrerd BVollmar vollzog. BVom oberiien ‘nppnmm.e ber lummwt
uter blied bie Mufit ved 2. Garbe:Regimentd bad Tedeum. Auf b
eigeprevigt xolgn bas niederlandijde Dantgebet.

Wahreud ber Geijtlihe den Segen erteilte, donmerten vom Lufigarten
fi ,e, abuegrbeu oo ber “elbbamm bed 1. C‘arbt-gl’ht
artillerie-Regiments, Die fentie! Die Fir

liegen da3 Beughausd; vor demijelben “ordueten fidy bie Fahnenunters
eve mit ben neuen Fahuen binter bie WMujit dev Qeibfompagnie ein,
RWald wn: toter, mweifer, jdwarger umd griiner Seide; der Kaijer

beimatichy ab. Danu fehrien bie ‘“L wie fie ges
4 Glop uriid. Die Uebergabe der t bie Korps

wjolgt trft am 3. mp 4. btvxembr
Rur reinigien die & bie Firit bie Nm=

gebungen und Gefolge, bie Rabinettddeis und die hoben Offiziere von der
beutigen Feier u einer Tajel im Elijabethiaal bed ShHlofjes um fid, an
ber w. @, aud) der Herjog von Ted und Fiirft Fiirilenberg teilnaymen.
RNadher gab 3 im Opernbaus auf Alerbodyiien Lejehl Lauff's
Mandverbild , Toeberig*. Unjere beften Schaujpieler fellten die Helden
Solbaten Friedrihd be3 Gropen bar, den alten j
voureffliger Haltuny und guter Maste.
ableau geftellt: Der Konig inmitten feiner Helben im
ger, ime Hintergrund die blaue gna(l redt3 und linfd bie
fijen uo.ml in der roten Abendfonne, Hinter der Scene ber Abend:
mer frdftiget uulrﬁmﬂl. Das Ordjefter nimmt
Rang Berab fegen Fanfarendbldfer madytooll ein.
T felbit. Hierauf xulgu ber 1. und 4. Aft von

Larmen®, Tie Tuelrolle gab Fraulein Deftinn, den Don Jofé, ben
t Rraup gefungen Bat, gab Philipp, der in jeder Rolle feinen
jtebt. Straup birigierte. Tie Audjtatiung ber Oper an unferer
Yiihne it mupergiiltig und bas Leben und Treiben vor ber
9 unb der ,ug ber Stierfedter im legten ?uv m.n

!immpmr bnue in ber gm;m thhloq! Blay gnmvn
' ber u'oshmogm von €a Die |

it von Alte; fwg, i ber grofen Hofloge ber Kroup
.Rcbum, Pring Friedii Leopold und Pring H
Damen und Herien ded Ho in eriter Meihe Oberhofmneiit erin G
doorjff und Ddie qrosbu, glid) m.‘.;l dx L«bubaymmwu. Sraf
Boipmar, Jm Rang fa§ man Eenerale, O e ber bet der Fahnenmweihe
teiligten mg.mnmr Wilitdrgeiftlihe und Tl«lumb«amlr i ben oberen
geit fafient die Fajnenunterof| mme Jn der Pauje umuhnl § ber
Raijer, in ber Loge jteheud, mit bem & ten

Pavifer Brief,

(Bon unjerem Spezial=RKorvejpondenten.)
L $aris, 20. Mmguit.
(Maddrud verdoten

uguft, follit "mal runter fommen! Mir war's Heute in ber Morgen:
imerung, als Mange ber alte Verliner Lolaljdher; an mein Obr. Im
Traum watnie id), wieder wie vor breifig Jahrem an ben Ufern er
Spree ju wandeln und viidige Sduiterjungen einander anulfen zu Horen.
18 i) mid) erwadhend un BVett umwalste, fa§ idh) wie die Nymphe der
eine mum tat. &ie bat namlih ibr Vett da dritben Hinter ben
Gdrten. Ein Blid qud dem Sdlafiimmerfeniler fdrte mid audy fofort
iiber die Sitnation auf. Aber i) batte rod vidtig geddit. €3 war der
buriditoje anh»:-cmb ber bem legten Sommetmonat bahuend urief:
Auguft, follit "mal runtecfommen! In den Baummwipfeln vor bem offenen
Fenjter batte das omindje Wort cin Hagendes Edo gefunden, cin Vlatt

+

in t gesogenen Vermaltungsbehdrden. Man wufte, daj der
WMann feine Nadmittage in der Kammer, feine Abeude in Redaltiond:
ftuben und feine Nadhte am Kneiptijd) gu verbringen pflegte, dafiir aber
aud) grundjdglid) vor der Mittagditunbe wicht ausd dew Febern Ju bringen war,

Seitdem et das WMarine:Portefeutille iibernahm, weil man aber garnidy mebr,
was e mit feiner eit madt. St fdeint fd dberhaupt nur ai ben Schreibtiicy
3u bemiiben, wenn ¢3 gilt, eines ber "lb-tsungnr.nu 3u unterzeidynen,
mit bexent jein Fafrotunm, der Ep=Journ Tiffter, unter ben Admirdlen
aufriumt.  Ales ubrvge Bleibt wochens und wonatelang liegew, fogar die
bringlidgfien Entideidungen, betreffend Ausiiiftung der Schife, Forderung
von Neubauten, Nebungen der Flotte, ‘l}m’onaIumnbtmngux in ber Bere
waltung und vor allem die BVorarbeiten fiir bas Vudget. Der biesjabrige
WMarine-Gtat ijt wodenlang vergebens vom Finanyminifter, ebenjo vergeds
lﬂ) feitend ber Bubdgetfommifiion eingeforbert, bann aber fdliek
Qanfe einer eingigen Nadyt von Pelletan, Tijfier und ihren Kneipfam
improvifiert wordewr.  Natiiclih fellte fih damn bei ndferer BVefidy

beraus, daj in Ddiejem Roantafieitiid nidt eine Verednung uverlafii
nidpt m Rapitel pollitdudig und feblerirei war. Der Kammerausd!
Bat ifpicliofen Sfandal 3u vertnidgen gejudgt, indem f

hmbigtn Wirglieder aus rgn:r Qnitiative Ddie Arbeit liefertenr, u deven
Fertigitelung der Minijier gu jaul gewejen war. Jept, da Pelletan im
jungen  Ghegliide fjdwelgt, diirfte er fi§ su langmeiligen Bureans
qefddften nod) weit meniger aufgelegt fihlen. WMan fieht wvoraus,
baj der Gtatentwrf fiir bde3 nadite Jayr nod) weiter im Niids
ftande bleiben und nod unbraufbarer audfalen wird al8 Dder
legte. Mit Reht bewmubigen fidh) bedwegen alle Fadymduner, Handelt
8 fi) bod) um einen Sfandal, der gleichieitig eine Kalamitit bedeufet!
Ebdouard Lodroy, allerdingd ein Amidvorganger unb Rivale, aber barum
nidt weniger ein fompetenter Kritifer, appeliiert gegeniiber ber gemein:
gefdfrliden Wirffamleit Peletan's an die dffentlide Meinung.  Jm
Augenblid, dba ber firuppige Biertifdh=Neptun die Hodyseitdreife antrat,
dffnete Lodroy gegen 1fn im ,Tempd®, bem vornehmilen ber republi
fanijden Blatter, eine Polemif, die fich fofort als Kampi aui’s Weffer
anfimbigte. P ubt einer Seeidladgt ywifden smwei Admiralen
beijuwognen. Allerdings nehmen vou Seite ded Angegriffenen nur bdefjerr
fostaliftijge Bunbedgenofien an bder Abwebr Leil. Die , Petite République®
bed Herrn Jaurds exflart den radifalen Veteranen ‘odrou fii einen Ber=
viiter an der Partei, weil er Pelletan's Amedjiihrung ju Fritifieren wagt.
e Augreijer 1@t fid jebod) nidht beirren, er fewert dem friedliy gen
é)tbtm |tgrlnhm Winier gange Emnmen nady — Breitieiten bed

JTemps®,  Frilher ober (pdter wird Pelletan antworten und fidy redhts
festigen m wenn aud) erit nad) feiner RNiidfehr von ber Brautfabrt.
Sodiog's Artifelieie wird fih) nidgt jo leiht mit Sdhmeigen abtun lafjen
wie Parayre's Vrief, iiber den und Herr Pelletan,

von einemt Vertrauten
ber Familie .pumbru dffentlidy der Beitechung bejchuldigt, aud) gelegentli
bed Proyejied in voriger Wodye mody Feine Anitlarung verjdafit Hat.

Hivine Thronik.

‘Qrtﬂhu 31 Yuguit. (Brand in einer Grube — Ber.
giftung) Aus Kattowiy witd beridjtet: Seit einigen Tagen brennt
die Staubfoflen ma‘be ber Eraudenburqgrube; in ‘m tleidbenjchaft qeogen
ift aud) bereitd Nuplohlenbalde, die einenn grofen Wert reprajentiert, ;ng
und Rodht find Arbeiter mit der Befdmpiung bed Feuerd beidhditigt. Dex
Materialichaden ift jehr Bebeutend, — Bon dben in Brodotidiue bei Trebs
nig an cines Pilgoergiftung erfranlten Perjonen wun aund) ber

mnh.em @rajer gcﬂorbtn, indgejamt Bat ber betritbende Fall bidher
nnu DOpter gejordert. Der Juftand der mod) am Leden befindliden
menn ijt fehe bebentlid.

ﬂur-terg, 81, Auguft. (VDluttat) Wie der biefige ,G.AN.*
aud Altdori meldet, [Gof dort ein Bei jeinen SHwiegereltern mit Frau
und RKind auf Befud) mweilender Monteur beute m'Ab juerit auj feine
Frau und fein breijahriged Kind und dawn auf jid) felbit. Der Vater
und dad RKind liegen im Sterben, wahend bdie l‘lumr mit bem Eeben
Mnourol.m\m bilrite.

* @ger, 31. Augnit. (Sonbderbarer Diedftahl) Hier faben
Spigbuben ein _gany eigenartiged Feld fitr ifre Innqltl gejudit. Sie
blnugrn in bie Sterumarte ein, fGraubten aud fiinf L.Xﬂ’m!ﬁ Apparaten
etwa fiinigehn Linjen beraus und madren fidg mit ber Beute bavon.
Der Sadymert ber Linfen betrdgt etwa 3000 Kronen, der Berluft it aber
infofern weit g al$ bie Yinjen aud bdem 18, Jahrhundert ftammen

&?

und  unerjeplicy 1\1\5. Der Diebafl fann nur von cinem Fadmann

audgefithet .worden fein.
optilden Anilalten verm
@rofftadte benadridtigt.

* Wern, 81. Auguit. (Unglid in den Alpen.) Beim Ehelweifs
pflliden in bden Freiburger Alpen ift ein junger deutidher SHuhmader
namend Berger, der in Freiburg arbeitete, ju Tode geitiict, dedgleidhen
im Berner Oberland ein bejahrter Manu aus Erlenbad),

* Peterdburg, 81. Aguit. (Bufammenfiof auf der Eifens
babn) @ecitern eriolgte jwifden den Stationen OffietRhenta und Ljubs
lingta ber Nifolai-Bahn ein Jujammeniiofy des PeterSburger Perjonens
juges mit adt leeren Wagen eined Giiteryuges. Der Majdinift
wurbe getdtet, und der Gehilfe wurde verwunbdet; aud fieden Pajjagicre
wurden leidjt verlept.

* Qoudon, 51. Auguit. (Die meir: um bie Welt in 50 Tagen))
Q ne Meife um die Welt, die ben Weltreford bredhen foll, will Mr. I,

Doberty vom ,Junior Roufervative K(ub* am 9. September antreten.
~nbmu Bat_ gemetiet, er die Reife in 50 Tagen juriidiegen wicd,
@r bat fogar beredjner, Ddai it tber
in 48 Tagen madjen faun, “ln e in_Yondom antreten und
mit ber tran3fibiriid Bei feiner Anfunft an

Da bie finjen nur in Siidten mit grofen
t werdben founen, jo find bdie Vehdrden aller

m Dampfer der Canabdian
Pacific:Eifenbahn
Die Wette

ic:€inie nad) Vancouver fafren, mit ber (!.nm an
RKaugdba durdjqueren und von RNewgorf aud uridjahren.
beit bap Dder Aujbru von ber RNedaltion bed ,O
n 30 Tagen ju jeinem Ausdgangspun
uguit. (3ugentgleifung) Auj einer 7
Dritde entgleifte am 29, Auguft ein Gx'.ua;b
n Oitbagu infolge I i

3w Brer mwuiben getdtet und
d;rm verlept.

% Gbntblu 3L
von Bier enti L

feil
jeds “Jm..n bed Sugperjo ‘mu

Gevidyts-3eitung.
EStraffammer.
bnlh, 81. Auguit.

Der bigher bt iilfe Willy
Weftermann, gebor 1883 in Spandau, wurde beiduldigt, am Abend.
be8 4. uguit n der Delipideriirae mit einem 10jdfrigen «-\hd)m
ungiidhtige Handblungen vorgenommen ju haben. . war gefdn
wurbe bem ‘m.‘m\.e be3 Staatdanmalted gemds ju 9 WMonaten @ehngmb
veruuteilt.

s ﬂnbnnhhub. Obmohl ber SHweiger Mag Witte ous RNoipid
erit 22 Jabre alt iit, fo it er bod fdou fehdmal vorbefirajt und e
ftand fdon wieder wegen Rirdialbdiebitahld unter Anflage. W. flahl am
14. Mai auf dem Vadhuhof Lauditadt ein Fahrrad im Werte von 190 ML,
welded ein junger Mann furze Jeit dort unbeanfiidtiat batte fiehen lafjert.
@r verduferte dad3 Rad fofort wieder, indem er ¢ 60 ML, verfaufte
uud bad Geld jir fid) verbraudjte, Das Serift ectannte quf 1 REVH
mduu ni$ unb 2 Jahre Ehroerluit.

eien Freund in dreijter Weife beftohlen Satte am 19, Julk

ber 43m§ng: Maler Friedridy Karl Scdhulze. & fam in die Eabuung
bes rbeiters ®., ben er don langer fannte, @&. war nidt ju Haufe,
bod) wufte Sd., wo der Stubenidliifjel lag. Er {hlof auf und fabl
bem @. cine Uhr, ein Rafiermefjer und 8,50 ML  Auferdem jolte fich
©4&. nod eined Vetruged l:{;ulmq gemadht baben, inbem er am 2. Juni
den Schueidermeifier R. um 3 ML, - befdhwindelte. Sd. lieh jidh) von R.
ba3 @eld geben und verjprady, am ndditen Tage wiederjulommen und
bie Riide ded N. iu fireigen. Dad Geld wolle er gu ben Husmqm bee
nugar. Gc fam aber nidyt wieber und verbrauchte den Taler. Da jedod
nidt nnd;gmwm werden fonnte, daj €d. von nam!)mn barauf quds
gegangen war, fi§ bie 3 ML wiberredtlih) anjueignen, o erfolgie deds
wegen Fieifpredung. Wegen bed Tiebftahld im Ridfalle murde der Ans
g:'mglt antragégemdg mit 6 Monaten Sefingnid beitrait.
* Durd) Fabrldfjigheit veruriadte am 24 April
@ejdyirriithrer Wilhelm Sdyulge einen geringen Jujanun
WMotorwagen ber eleltriiden Tabu PalleMedecburg. €

* Sitsli i B

ber 30jdhrige

Jhl cu qes
vanntegp Tage in ber Wericburgeriivape auf dem Gleis ber BVahn, als
f

m WMotormagen unter be mzxqml RKlingeln Beran
bod) mit fetnem Ragen die
ba fein Pierd laym und trdge war und fo
bad Geidhire etwad fiveiite. Wegen fabriaffiger Sefd :r‘
bagnirendported beantragte der Staat:
jedod) bielt der Geriditdfof eine |
fangnis ald audreigend. Ed.
vedjtd jabren follen, ba bier geniigen
* Fabridffige Vrandftiftung. Dur
offenent ‘l:f]l veturfadyte in ber Nadt jum

Sd. fonnte
'xq verlafien,

lebehing Hugo Sdwendler in thEd} el
gegen 11‘, Ubr ju Bett feiner Dadfa
Bett, ein rirrcrb

eine Pappidadytel

bicjelbe anj einen Va ) ba3 St
geworfen Batte,  Hievauf e e fid Bin und ourde erit burdy x
flacten Qualm a1 €ein Bett war bereits ang;

und bdie Pappidadt ber Va
Dadjiparren bereitd a
aber, ein ¥ 3 1
paratur war an bem §
will nidt wifien, wie d
Boly mrsqﬂ'or e, ab
glin babe. Da

w:x.m faun, jo eriol

aud mwar
e Wl

8

an .’: mm nben fei; ex b
ob 3 nod) bel ge

lx'\bx dent midht
cine M predyuig.

naggemiejen

bes 1. Juni ber 20
nmd;m,m: £
unflatigen Redex
e .
Bierfeidel auf ben §
BWunbe entitand, Die Vehaupt

angegriffen fei, wurbe widerlegt
@ejdngnisitrafe von

Geldfirafe bew. 15 To 3
® uuehrlidua Ticu(tmﬁbd-um.

der von dort und bder
Braut m

e folder @
bedung bed Diedita
und wurde wegen jd
:ﬂll‘ll\} verurt i i
- augenbllae Taugenidhtie.
leheling Fra Rothes und ber

b||w\e mit 50 It
ber Fran Qu., bie
unb gwar unter Ann
ftabl jollte Aeh!
Saliiel f
1“ mwar  geft -m; und
Diefer beftvitt jedod
angejertigte Scliifiel
bad von itm an
Urteil lautete gegen
auf 8 WMonate Sefing
5 Monate Gefanguis.,

gte, aujierdem ¥
beichuldigte ben 2
entidyieden, geuit

Wetterberid)t des |, GencralzAngeigee”,
Yorandiidtliches Wetter am 2, September 1903,
VBei Siid- und Siidweilwind voriibergehend Heitered, meift

trodened LWetter, Temperaiur ohne wejentiiche WUendevuug,
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Anitlidje Behanntmadyungen,
Bc?mmtmadpmg

HnlEghid ber vor Seiner MajeRit bem RKaifer und fiiblich 9 Wir Ratte
fimbeuben grofen Parade bes IV. Armeeforpd werben am gemannten Tage bis u@b«lﬁm bam Mmm:m:

4. Die ﬂmﬁu Mebmg—kobiwm—kmna;.yua. -

K pduglid fic lcam Verlepr:
bemcger, fojern fie um 6 Wy

ae bilrfen die w

bereits auf berfelben Befinden.
mmgﬂiﬁtb Mmd;;L n!

2. Die Chauffee FranflebenBau

8. Der ng Bahnhof Franfleben — Groflagna.
& Der Kommunifationdweq Spergau—Groflagna vou ber einfamen Riifter bis Groplayne.

. pon 8 Uhr ab fiv icuu Berfehr:
r Ehaufiee Baumden— Jranllebear.

Die Ghauffee
uMMWMM

XXX, fitr Den Wagenverfepr:
gbady Denfmal.

1o

b  gelbe £ befigen, bnrfm bie Ghanfieen Merfeburg—Roh den—

Der
BWagen, weldhe vom Ser
Rlein-Rayna mud B

, fomic ben 8 \Epng au.

bejahren. Die Woagenlorten find fidte

Bar gu trogew. agen mit welfer mag: wfarte baben fiberall freie Fahet.
Bur Anfabrt werden folgende Wege empfoflen:
1. Die Strafe Merfeburg— 3 d&nbrl~\nm|d}—9ﬁmﬂabt-—ﬂtm Ragna (langed
2. Die Weifenfelfer Chaufjec bis jum B
verweife i) auf die Belanntmadung bed Kinigliden nmando$ fiber die Abjp
uf die unten befindliche Slizze mad;e id) Defonbers gufmerfiam.

evjeburg, bem 24, Auguft

Atzendorf

Ferd).
Biumdyen, vou bort fiber bad J!oﬁbmex Denfmal ; leptere nue Bis 8 Whr. Im Fbrigen
g bed

Der Ronialide Landrat. Graf V' Haulfonville

= Merseburg

SPcrsau

'8 Weissenfels

ﬁusveruj

von einzelnen

Steppdecken§

zu bedeut ml Lerabgesetzten
Preisen.

Adolf Stemfeld

Ialle a. S.,

Gr. ulrichurasne 21,

Zahnersatz. '

25 Jabre beim Tad, 18 Jahre in Halle,
Rur Pragijionstednit i
fautiGuf,  lnbedingte WUdAVtion bei
fladfien Gaur ~— Uusbohrung franfer
3dbne fo gut wie jdmevgivei,
eitler, @eiititr. 53, II.

Lichipausen
nady neuetem Verfabren, tieffGwarye Linien
anf yein weifem Grunde, qarantiert Halt:

r und unvergdnglidh, fertigt fdned u
ften P

1 bet jebe

ntq

ﬁtl.amltnmd)uuu

Unter ben im Grunbdititd ] &
beiters Yuguft Riedel ift bie Wollauffeude lugdm‘m unb bas Sehidft bdbulb

unter Sperre gejel
Die Polizei-Verwaltnng.

Betfauntmachuna.

Oie am 22. Mai 1873 Stmnxmgay, nms Ronig, gebnxm unverefelidyte
Arbeiterin Bert. lotkowska, julegt in @duig b Glagig aufhiltig gemefen,
it am 12, Quli b, Jr3. im Bief Roniglihen Eutbindungs:Inititute von einem Kinde
minnliden Geidledts namens Paul entbunden worden.

RNad) bem Berbleid der p. Siollowsta und bes Kindbed becfelben ift bid jept ver:
geblih geforidot; 8 wird daher wm b ber @
gebetein. Jn Gilenburg, wobin fie am 21, Jui e ifre @ntlaflung aud ber eingangs
genannten Anftalt genommen batte, ift bie p. Sioltowsta mdt eingetrofjen.
Halle a. S., dben 28. Hnquit 1903, Die Poligei-Berwaltun

;lil‘lullllllIlldl‘l)l!llll

Snijolge bed Raifermandvers unb ber bamit verbundenen Trandporie wisd ber
@iltervertehr auf nadiftehende Streden befdyrantt:

-‘—.;;—':1‘- — Weienfels, Merfeburg - Piidjeln,
Bon unb nady den Emmum !Rttidsurg unb @orbetha und ber Strede Merie.
burg:Mitdeln werben vom 8. 11 Uhe bis 4 Sep:

tember abendd nidyt befordert.

Wilzan-Sdjaftadt,
Der Giiteroerlehr il vom 4. Ceplember vormittagd 5 U bi8 nafmittags
5 Uhr unterbrodhen.

Dalle a. Faale-Leipyig.
Der Giiterverfehr wird am 5. September von vormittagsd 5 Uhr bis nadmittags
3 Wb eingeftellr,
Neber die Cilgutbeforberung erteilen bie Cilgutabiertiguugsditelen Austunit,
Halle a. €., ben 29. Auguft 1;)03&“

2ol @irenbahubirek

Unter dem Hidyjten Proteftorate Sr. Kaiferlidjen
Poheit des Kronpringen ded Dentjdhen Reidhd und
Sronpringen von Preufen,

Reidskomitee 3 Gunflen der durdy
g]udjmuﬂrr Grefdyidigten.

Ueber grope Gebiete unjeres Baterlanbes it fhweres Unbeil gelonmmen.
@ewaltige Hodhmajier baben weithin, bejonbers n den Provingen Schlefien uny
Pofen, der Bevolferung Sdhreden und Not gebradyt,
-{u(;lmd)e Fomilien feben den Gifolg ihres Fleifes verloven; bie Gwnte il au
vielen Orten vdllig vernidhtet, bie Ueder find verjhldmmi und verwiiitet, die Hanfer jer
ftdet, bas game wirtiditlide Qebenn m ben iiberfluteten Giegenben ift ing Stoden geraien,
Mit jdyweven Soraen fehen Taufende in die Butunit. Schuelle Hilje tut not.
Die Sraatdregierung bat beveits er[)ﬂ.)hdxe Mutel gur Berfiigung geitellt, um des
b dlidien Foigen ber Ueber vor allem bem Uusbrucy won
Seudien ju begeguen und bie jevitdrten Sffentlidhen Anlagen wieder Gersuitellen,
Grofe und umiajjende Aujgaben bleiben aber bder privaten Wobltdrigleit, Die
Rrdjte der durd) bas Ungliid der Hodywafjerflut betroffenen Provinzen reidjen dasu nid:
Bin. Die Unterzeidyneten ruien daher bdie Deutiden aud allen Sauen unfered Bater:
landes und nn Auslande ouj, fduell und reidhlidy ju Yelfer.
Jn engem mit deu § fomiteed in Dent Pro:
vingen werded wir Sorge tragen, bag bie und anverirauten Saben lndmtmnu: Berwona
bung finden.
Wir bitten, daf fidh an recht vielen Otten Hilfdlomiteed bilben, bdie wic exfuden,
mit uns in Berbinbung ju treten,
Alle bitten wiv einguzablen an die Deutide Vanl, Tepofiteus
tafie A zu Bevlin, Waueritvaje, auf as Koito:

Reidishomitee ju Guufien der durd) Hodjwaffer Gefdadigien.

Den gejamten Schriftwedhiel bitten wir gu fiilhren mir ben Sdrifrifihrer bed

Reidstomitees, Dr. Yeidig, Regierungérar a. D., flelvertvetender Geidaitsiihie
be3 Gentralverbanded Deuticher Judujtvieler ju BVexlin W, 35, Um RKarlsbad 4a.

Sn Yerlin baben fidh sur Entgegennahme von Gelbnaben freundlichit beveit extlan:

1, die Raffe des Eentral-Somitees vom | 2. die Kafe des Baterlandifdea Fraucn.

Roten Krewy, Sonigl. Sechandlung, vereins, ju Handen des Herrn Wankic

Werlin W, WehrenArake, von Srauje, Wexlin W,, Setpjigerfr,;

ferner*

1. die RWank fiir Handel und Judufirie, 6. die Dresdner fﬂnl

2, 5. Jleidroder, . Aendelsfobn

3, BWorn & uffe, 8 die ationalbank vir Dentjdifand,

4. die Dent(die Lank, 9, A. Shaafffaujen’der Bankverein;

5. die Diskonto-GefellfHaft.
iowte moe Crpeditionen von Seitungen:

1, Rerliner Worfen-Couricr, 10. Germania,
2, Werliner orfen-Jeitung,

3, Berliner Lokal-Anjeiger,

4, Werliner Wlorgenpoll,

5, Berliner Weuehe Aadridlen,
6, erliner Tageblatt,

7. Bexliner Beitung,

8. Das Deutjde latf,

9, Dentfdie Tagesjeilung,

Berlin, ben 29. Juli 1908,

afional-Jeifung,
ue Preufife (fveny) Seifung
rhh(u.[;.ye Aligemeine Jeilung,

h. gu\uﬂﬁ! Ruud/djau,
16, Follis-Jeitung,
17, BolRfde Jeitung.

Yudy it ber Sdrijtiiifrer bed RKomiteed, Regierungsrat e. T, Dr, Leldig,
Am Navisbad 4a, jur Aunahme von Seldgaben beveit,

Ter Borfitgen
fefretdr bed Jrnerm.

@raj von P

FAngeiger* entgegenaenonuner,

Tie uelluemelcnnm !;urﬁmnlen.
Kirschner, Oberbiivgerneiiter.

Freiwillige Spenden werben aud) vou ber HPanpt-Ggpedition des ,General

Studt, StaatSminifter,

der fritferen Aeitbalhn, der

Halle a. S, ben 81. Auguft 1903,
Bet ¢t
Betanutmachung.
Die Gewerbetreibenden in bem Besirte der Polizei-Nevieve V—VII Hicfiger
Ctabt werben Biermit benachridrigt, bdai in dev Feit vom 15. September cv. ab
bier eine N-aﬁ- und ﬂnumtﬁ Nevifion wnter ehung cined Aidmeifters ftatte
Revifion etwa wnvordriitsmakia  befundenen Liape, Wagen
Ded Reidh3-Strafgefelbudyd nidht nur der Cungi unters
i) deren Cigentitmer it elftrare bid 3t 100 Mar? ober mit Haft
3 fen find, wird empiohlen, die Gewidie . aidamtlidh priifen
fiv bie (Jewerbetreibenden im Besirle bded V. Revierd die
1, fiiv die Gewerbeiveibenden im Bezirfe des VI Reviers
ki, i Geoerbetreibenden im Begirte ded VIl RNe:
mber porgeidylagen.
ie Polipei-Vermwaltuna,

Bctanntmadml 9%
bdm ﬂablllaru

Die Ucberidhiiife, tvelde in ber vom 6.-11. uguﬂ 1

Qeibamte abgebaltener Derfteigering der it bem Dlonat Mat
erneuerten ‘l}nuntr (Piaudbmmmen von 50219167 n.lsfnnblmlm(n gtllm Dmﬂ
r»um find, fowie die ur der Beriteigerung freigewordenen Pfinbder find hnm'x
halb der einjibrigen *lh. flufivfrift

vom 2. September 1903 bis 1. September 1904
bei Dev Raffe bed Leihamt§ gegen Nitdgabe dev Piandicheine und gegen Quittung in
Gmpfang aut nehmen.
Alle m bukr Beit nidot febitffe mnb frei, ] Pfiinber
Nefervefouds bes Leihamtd bum ber Ortdatmentaife.
., ben 1. September 1

Reit vom 1.
Halle a &, b

WMary 1903,

verfalle

Rorbebgt AT o Renrake 17 Das Leihamt ber Stadt Halle a. &.
ﬁaben Sle Aus[djreibnng,
fyttekugern ( g ;'z: :“P im Bege brr .‘mbnmbnng wt:;cgs:‘xl l::r;;: Reddipes
bote find bi3

Yreiteitr, 1u. Wartt Roter Turm 12,

Montag den 7. September, Vormittagd 10 e

;ndnln(
numerierien Sikplage (Suile) 10, 5,

dfahrt, Beabfidiige ih ju Guuffen einer Waloerfolungsft
Frauen, Waddben und Kinder clnc qrofe Tribine ju erriditen,

@nhmw s Haiferbefudy in Halle,

eingigen Stelle, die der Saiferfide

o

3 MR, Stefplaf 1 2\A., ofine der ?ae'w

tatigheit Shranken ju fefen. '!flrcls Gei Rich, Heinze. 5(anrnmlﬁﬂ;l(wm,
Worisy), de Gr. Steinfiraje unb Wartinsberg. Am gittige nterMifung Hitlet

Direktor Stieber, Hagenfrafe 6.

Gemahl. Zucker i Pfund 20 Pfg.
Wiirfel-Raffinade 1 Pfd. 25 Pfyg.

Brotraffinade sum Einmachen:

bei Brot Pfd 23 P/g,

ausgewogen Pfd. 24 Pfg.

in n'\u- pa. a

Loui s Ei sfel dy Sine i Mokt

tommticy, gut jile M

Sommertidgen

fauft werden,

auf bem Embm.n amte eimureidjen, woieldft bie ?‘rhmgungrn und Ser@rungen qusliegen.
e a. ©., ben 31, Auguit 1903, v Stadtbanrat. Genjmer.

s billigen Preifen aus:

Biiderei Paunl Beyer,
G_ormhthoher Aunsverkanf,

Stofl-landschuk
Krawatten, Hose:
9—-12 u. nedm. 2

Neu!

Beyers Tafelbrot, cinig am Rlafe,

nad) eigenem Berjahren, ohne Sauer, ofhne Heie x;uge ftellt, jehr woblicGmedend unb ber
enleibende, empfiehlt taglich friidy in aflen Grofen

Br. Steinfirafie 23,

Senfursmajie gebdrenden Warmbeitdnde
Nerviteurs,
tomonnnles
al, Leippigeritr, DO
Alb. lirnml. Sontiirevermalic,

(PR S R,

v

1= qemanl
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ll.

fide Jua
dtle fur
seife der
er 2Wohi
it (vormt.
ing Sittel

Fe
fe.

62,
rkt.
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Bbeljabrif obneDampibetricd.

Dad Publitum wolle fid bmd) bie
marftfdreienden Neflamen: mit Dampf=
betrieb, ober jelbjtgefertigter Miobel,
nidjt verbliiffen lafjen, da €3 nur alle
Reilfabrifate find. uxm felbige be=
jichen ibre Waren aus benjelben Be:
jugBquellen w. Orten wie jeder anbere
pon audmdrts.

3% vertaufe aber meine Waven
infolge nnlult: Spcjen beden-
teud billig
Ilulctlf.tinle 88 4, Wertitows

ftellen mit Matragen 35 .4, Pl
fofas, @arnituren in Tud od, L
fegr billig. @auge edaln!ilmmc 3
eiuridtungeni. engl Stil v.240 4 an,
riideritr. 3. Vrideritr. 3.
F. Harmann, am axft,
— Garantie gewdfrt, —

Doppelbier fi.
fotlid  empfoblen fiir Vruflidwade
May mlelbenbt ‘Ht!nnualesgrmru 2., el

Hallesches

Verlag W. Eutschbach.

Bestellungen auf das nichstjihrige Adressbuch — Preis 8 Mark
inklusive neuestem Stadtplan — werden, nebst etwaigen gewiinschten
Aenderungen schriftlich oder mfindlich jederzeit en

Haupt-Expedition des ,,General Anzeiger,

Adresshuch

1904 <

ommen in der

phieblt Heinr, Miller W
Sdwemmebdrauerei. 7

Nlle Lehrbiidjer
f. b. Stadt-@ymnajium u. Ther-Real.
fdule, fomie . alle Wittel: n. BVollss
fpulen find voridriitdmdfig au haben bei

. Lutsche,
Sohulhuol\handlung.
€Cophicnitraize 4. — Geqr. 1859,
agerijde Siilze a Bid. 60 Pia.,
Sdinfenjdmaly SR T
Buritidmal; s DL
Potelfnoden P
@epil. Snodenfleij , 20 ,

. . empfiehlt o
Wilh. Nietseh sr,, o Jofiefeer,
e Jdjones Gefidyt
it bie befte Empfehlungslarte. Jur Erzielung
unb Grhaltung eines {GHBnen Teint, fammet=

weider Pant, weifer Pande, reinem Ges
ot unentbefrlidy.
it

8
0§ulrltulllnjr
l‘rn-l.l"lsclwr,;~

Bolmerw

’ . Bethmann ‘

Halle a. S, Grosse Steinstrasse Nr. 79

Braut-Ausstattungen

Jede Sfilart — Prompte Bedienung — Solide Waren.

Dekorationen nach eigenen Entwiirfen.

Musterbiicher sfehen gern zn Diensfen.
Lieferung franco durch cigeme Geschirre.

Mébelfabrik

Specialitat:

in jeder Preislage.

g

—

rathennga' =
-'wlm ge “vn\m( mdn ‘;ﬂ,‘]n
.yudnvnrcn ‘Bumuh Haus :
Richard Baartz, ¢ seivsigesite. 51.
Carl Booch, Hreifeftr. 1,
empfiehlt taglid frifd:

ii. quiete M atiees

von 2 Mart bi3 80 Pig. pro Pid.

delifate Matjes ~Heringe

Tafel-Butter

von audgezeidnetem Wohlgefdhmad u. vorsiiglidiem Aroma.

Aipen-Limburger Kise

wim 42 $ia.

e feinjte fette Ware,

Gebr. znrn. Gr. Ulridite. 5S.

Bin willens ig gitnflig 3.
Slelir, geleg. 2. @eidyiift, betehend aus
iid au fed. \“eld;ﬁh eignet,

wr . Biibidem

"uauk«a o, 1. Ofbr.

sumanbeln,

witd 2aden f. fi

Tapeleh-Reste!

(Pditden bon 120 Rolen)
WS 3u bejoubders billigen Lreijen. “FHH
G. Frauendorf, Edulitr.

Deutsche Emmenthaler Kise
Guie Butter sw 110 s

F. H. Krause, &25:

wim SO i

Gr. Uiri
Slter Martt 18

" eipsigerirae 23
Steinjtrage 39
Eteinweg 24
Burgitraje 7.

Thomafiusitraige 40

. Grid.,

Waldyaerage *HiE"

Zander, Gr. Klausitr, 12.

llal'lescher Frauen-Verein
fiir Frauenerwerb und Frauenbildung.

Rechtsschutz fiir Frauen,
Unentgeltlidher RNat in Rechtsjaden wird exteilt jeden Dounerdtag nadmittag
26—138 Uhr An ber Univerfitdt 6, part. Dafelbit find Ehetontraltformulare ju haben.
Abte lllm‘ ﬂlr Reclitsschutz,

Stellenvermitt}lung fiir Hausbeamtinnen

und Arbeitsnachweis fiir gebnldete Frauen.

Fiix die 3befjecn erbeten; Dandarbeiten
werben_fertig g d;a‘ . Nigeves: An der Hni-
verfitit 6, part, L'Iummd; und Freiteag 83—6 Uhr. Sdriftlidhe Melbungen

find bert abj:
Abteilung fitr Arbeitsnachwels.
s N =
Kis. Kis. Kis.
3u by eifeiose: Hunst= und Natur=Eis
o jeder Eageopeit, P A nolzo.

Fevnvuf 2877,

‘Wie erwerte ich Geld und Reichiam?

Uufidlug ecteilt die Voss'[dje HGandelsfiitte, Berlin B, 0. 13,

Suchard

verwendet nur Rohmaterialien
erster Qualitit,
Tafel- als auch fiir seine so belieb-
ten Dessert-Chocoladen; dieselben
werden daher auch mit Recht be-
vorzugt. Suchards Velma (Dessert-
Chocolade) und Suchards Milka
(Milch-Chocolade)

sonders erwihnt zu werden.

sowohl fiir seine

verdienen be-

Thaia-Fest-Sile

Ab 1. September
Gaftjpicl bes

- L Lbinsigse
#5i00spiel- 1. Burlesken-
Ensemle,

Si. Paul Kru‘or.

Die Liebe siegt.
Poffe in 1 AL,

Gaftjpiel bed phanomenalen Tenoriflen

Max Erlen

(Opernfanger aus MWien)
al8 ,Poftillon von Lonjumean”.
Sei wieder gut.

Pofie mit Gefang.

Dagu bas grofiartige Soloprogramm.
@emdhulihe Preiie der Plage.
nfang 8 Ufr.

Jm_ Borverfauf bei Herren Steln
brecher & Jasper, am Marlt und
Gustay \letzlo, Sriftitraie 43, Cde

1L Plap 55 Pig.,
3. . 5 Pig. L‘.‘iﬂnﬂum.

Bruno Heydrich's
Sonfervatorium fir WMufik und Theater,
Die Choriibungen beginuen am 3. Sept.
i finben im Eaufe bes Winterd regelmapig'
Donuerdtagd von 7—9 e fatt
Stimmbegabie Damen und Herven fludeg
jeberjeit Auinahme,
Donnerdtag den 10. Sept. im Saale
Theater bed ,Wintergartend” :

Opern- Abend.
Daritellung in Koftimen von Syenen qus
«Troubabour”, , Freijdhitn®, ,Bajazo” u. ber
fomijcdhen Oper ,Berlobung bei der Laterne®.

Ginmrittsfarten pon_TMontag den 7. o¥f

Beim Direftor Marienfiraie 21, L

Restaurant Blume,

@eiftitraje 12, part. u. 1 Et.,
inbaber: Herm. Blum-.
SHodifeines ;hﬁlmﬁ-lnet ber jiddt. Dampfs

by

Die in Rr. 201 des , Seneral-Angeigerd™
anberanmte

Generalverfamminng
joll M~ Sonntag den 13. Seplember er.
und nidyt den 6. Sept. abgehalten werben.

Allgem. Konjumuvercin
appendorf.
Karl Kloss, Binicke III.  Urban,
TEHE Seden WMitlwod) @B

Qx‘ Sdjladjtefeft.
!::Ar.lsffg:.i; 11,
5d|lud]ttfeﬂ'

L. Hohmann,
< Maneritr, l

ﬂurgm Wittwed

mi Edglndytvfeﬂ.
l'l.“:‘\'!‘::l:?rc--n',

Worgen Wittwe

5-iglud1tefeﬂ

Blovgen
Otto Benndorf,

Jeden iﬂumm
— Schiancht t
b 0. Hell "
"

i lle . dit d thal; f,
Brofe @dibauftelle ' 2ner, eacemoter Lae o 1000 .
bei itber 60 m Front, yn verkanfen. ine eraftlide Angebote sub
U. r. 852 an Rudell Mosse, Salle a. 5.

Mauersand

Pllastersand,
w Betonkies 'm

ju billigen Vreifeu,
w , oD gur ’lbiuh
tlrr Mcvmm

nnhmanum alte l'uwstt kunuﬁ«-
Ganena.
Tieslaner Ric nd Sandwerfe,
& m. b H efadr. Leipaig.

Schiminel

witd bei eingemaditen arudmn Derd
Bindert durd

Dr. Oetker’s
cnlu:nl a 10 pu

’ m(l 3
Bnckpulver.

h'n ica=Haarol

te wnd mnmnblmne

unlnnlamm ! 0 )
Waltsgott \'u'nf. (~h llnu.mx 30

1K ]

Helmho d & Co.
KRindergarten Hary 13,




©eite 12 Mithood)

Weneral-2ngeiger fur Palte und den Saalfreid.

2. September Jer. 205

Wobelfnbrik und Hagasin Bernh.

ald Salons, Woh
in_einfader jowie t

foftenlos ofne 1 e Gefpanne jrei Haus.

Ielephonrnj Sr. 759.

Grunwald, Rathusir, 2,

empfiehit jein gyofies Lager felbitgeiertigter Mibel, Spiegel u. Polsterwarea ju veellen, denfbar billigiten Preijen unter langjabriger Gavantie.

Eu)mplt,tte Wohnungs-Einricl
v, Miidieneinvidtuugen in Hohmodernen Neubeiten und allen gangbaren H:
igung ftelle idy dem gu[yum Pubifum ohne jegliche m’m)gud)'tu jebers

itangen
ten 8 in fiberrafhend reich
nheim.  Seidnungen,

Ben . Gronwald. Tibloandile, Rathansfte, 2 neben dem vpﬂrfrumlarlmntw I \Mucrg Braneeei,

Stadt-Theater Leiprg.
WMitiwod) dben 2. September 1903,
Henes Theater,
Oberon.

rar (e,

Siuder 30 PBig.

foolog,

Grwadiene 50 Pig.

&

s Drids 52002l 00e
o Jnr nody kuye Jiit: Givafien. S
WMittwod) den 2. September von 5—8 e

Grofes patviotifdies Rongert,

i
audgefiihrt vom Ordhejter bed Horrn Kapellimeiier Sehroeder. '

Altes Theater.
Alt-Heidelberg.

Leipziger Schauspielhaus.
wii‘i’“é"é;;“t;ai.‘i""‘“i‘;ﬁir.
Liitzows wilde Jagd.

Qebende Bilder aus. ber vaterlindiide
Gef v

Rabeninsel,
Etablissement Edurzhals,

Diensiag den 1. Septeinber:
Driginal Wiindener Viajjen-

L& Potyourribraten, m

mh’.‘gcinf\rl vom Vanfmepgermeiite Joh. Rossler, Miy
Sum Braten gelangen: §d|wrlm % 1 (ﬁxul‘t EGuten u. Hahudyen.

Patrlotlsches Extra-Konzert

end: Gr. Lampion-Wald-Polonaife, Tinydyen, Bengal. Belendytuug etc.
Hodadungdvoll 1. Kurzhals.

- Bad Wittekind w Wintergarten.

RNadmittags 4 Nohr Abends S Nor

Walhalla'iheaer :

B Dlreltion: Richard Hubert.
Ginglidh neues

Ricjen-Raviété-Rrogramm,

2A5a?

Juugjrau. £
~ugmrl JUufion vom Pajjage:Theater
in Berlin,
Monaten Tagedgejprad) der Reidys- |
r,mmxﬂao(.

,,Excelsiore,

Elite-Ballett-Ensemble.
8 Tamen! 8 Tamen!
The Teims,

3 Damen, 2 Herren,
mit ihrem fenjationellen fliegenden
Luitaft auf der Biihue.
Sinon und Paris,

Trojanijdje Gaufler, eingig in biejem

Genre.
Abs Avello . Katharina,

BWeltmeifterfdafteturner,

| Morit 0
| Moritz Heyden,
Original - Gefangd=Humorift.
# La belle Katharina,
Drahtjeiltitnftlerin,
Louise Dumond,
Gefangs: u. T Soubuette.
American Bioscope,
bad Neuefle auj bem Gebiete der
Iebenden Lhoteavaphien.

uIIa-Tneateir‘,

Direftion: Gustav Poller,
ane Hicbedplag, nidite Nige des
Pauptbabnyoles.

Wittwody den 2. September:

~ @rosses Extra-Militdr-Ronzert

augefiihrt vom Itnmuﬁer Norps des Im‘rumliduu Oujaven-Regiments
Nr. 12, Stabstvompete Pein.

* @ntree 35 Plg. infl. Billetjtener.
sablen 15 Big. au.

Wiener GCafe.
Riglid von 5 e Grosses Honzert.

Damen-Orchester.

baben @iiltigleit und

Franz Uhlemann,

Klause St. Lucas.

Grosses Strauss-Komnzert,

ausgefithrt vom semen Qauztnordwﬂrr
Dir. Karl Anger. Gntvee frei. Der alte Luras.
E:m lridir, 40, 1, Gtage. B~ Eerulpredjer T22,

4 Brauer’s
N Wein-Restaurant!!!!

Anlifilidy des Befudies hrer Wajchiten des Deunt/den Raifer-
paares bringe mein Lokal in freundlide Grinnerung.
Diners nud Speisen a Ia earte m jeder Tageseit,

Einige Fenfter And nody s verachen,
Freybergs Garten.
’;‘,’,9:.;‘,.';,‘“ grnﬁ patriotifdjes I vei - Rongert,

conh. Miiller,

Heute! Heute!
Nen!  Achtung!  Nen!

Buhmlsche Bierhalle,

RNathausitrafe 6.
“tuvlnnbmts bitvgerlides Werlehrs:Lolal.
).: Gustav Helbig.
Eng'ldj avofies Hongert
einer grofjavtigen
Cpanijden Damen=Koltim-Kapelle!

Eingiger feenhafl efeffrif@er Alumenfaal mit
eleftrifder Beranda, Sehenswert!
Grgcbenit G. Helbig.

Pfalzer Schiessgraben.

IWorgen Withwody

Grosses Elite=Frei-EKonzert.
Sektion XIT der ruhrwu 1is-Bi BA“ ufsgenossenschaft {§

Das
Riefen - Eroffoungs - Programn,
Tie grifte uud jenjationeljte
ton:

'i:m%ler-“enhnrini’.
Original-

117 Agal??
 oom .‘yaiiugui;rms‘ M Beglm..
3 Tonate tang sas LAGBQIHLAD

von Yerlin.

tanijdes
Tho 4 Wecks, i
Quertett und Gale Wall-Tanger,
bie al3 Grite ben

QOriginal-

Gake Walk

vopa bradjten und biejen
uugulellvmln Regevtinge

!Rnumc lang

%unliuﬂ:c
audve 1'r rften

nit e der auf Sountag deu
Weber’s Zentral-Hotel am

7. Cepte mummu.\ ® unr in
Pallmarft hier U

BHerbits Scltie n:vcr)ammlmtg

Café Raland.

Tiglidh Konzert der

Drig. mnmugumtn Hat. = Kapelle.

ta Steriean.
1

: I Tagl. frisch g

Ortshrankenkalle der Weber, Wirher eir,

Am WMittwod) den 9. September cr., abends 8'ls by, im 2 v?tﬂunrnm »Cisleller,
Ricolaiftiafe, ausserordentliche General-Versummiung,

TageSordnung:
1. Geidyiftsberidit.

2. StatutensAenderung It. Gejey vom 25. Mai 1903 und %nmql Grh3hung.
Um sabireided Gricheinen mwirb bringend gedeten. Borijtand.

Allgam. Konsun-Veramn Halle a. Tl lng

Wie erjudyen unfere itgliever, foweit fie ifren Bedarf an Feuerungs-
materialien jum So eife beden wollen, die Bejtellung fjpatejtend bid jum
5, September cor. au

Auftedge fiir Lief

preifen.

n nady bem 30. September unterliegen ben Winter-
Der Vorftand.

junge R
Keulen unl Bldtte
Frische Briisseler Poularden, |un||e steyr. Hihnchen, g
§ Poulets, Kapaunen, px:wluvn‘.le junge Vierldnder Ginse
und
Neze echte Teltower Illlhehen frische Oporto-Zwieheln,
omaten, Artischoken.

) zarte Rehrilicken,

Neue franzsische Wal= und Haselnidisse. s

® Heute die ersien Hochprima Holl. 5
Austern

empfeblen und versenden

Sprengel & Rink,

Inh.: Franz Sprengel’s Erben u. Oskar Klose,

a'rﬁes ll .

find 3 Jenfler und viefe andere Sifplige der fonfMen Ausfidt von Halle, wo der
Saifer und die faiferin jweimal durdiabres, ju vermieten,

A. Kriigers Konzerthallen. Gr. Wallftrafe 1.

Geuchthcher Ausverka.uf

Die jur Georg K gehdrigen Wy

i llorrelmaﬂche, I\ra\wtteu Tnko[a"eu, ll'unl-
schubo fir Damen u, Herren, Taschentiicher cte.

werben tiglicy von 9—12 und 3—6 im GejGajsiofale Alte Promenade 6,
Reihahof, su billigen Preifen audverfauft.
Otto Kunoche, Sonfu:dvermalter,

| €chte sluer-Gliikkdrper ,Degea®

gebe von Deute an
bas Stiid mit

45 t'f " bei lcml'?"LxM”:xemW" 40 vf . ab.

GfifRorper anderen guten nabnmle% 35 Pig.
1903.

, ben 1. Sept. A. Richter.

i ulridjitruﬁt o Fernipredier .:3 —
sud. lafe 209. &gl Prenf. Staatslotieric
Ziehung 8. u. 9. September,
hat wody Y, T und *, Banf-Lofe
absugeben

Burchardt Sinigl,  Qotteric - Ginnehmer,

H»lle g Lelpllzorqtr 56.

Atelier » Roben . Soufeklion

« Ottilie Gebhavit,
jetzt IEF Steinweg 55, 1 "I

Halte mid) den geehrien Damen ur 33'ftl’tig"“g von

Hoptiimen n. Ronfektion s apiosen.
Friir {adelfofen SHnitt u, Sify wird garantiert, Preis mafig.
Hodadtungsvoll . @.

ATk
Vorteilhaftes Angebot
fir Einguartiernng 1. Mandver.

Solinger Messer u. Gabel

pr. Db, ML 3, 3.50, 4, 5.

Bssloﬂel nnu Br:t Eﬂt:tull mlt Eableinlage

| Essloffel mn ntr; tnhlbl e

maillierte Teller, Tassen, F.smhiisselu ete.
3u bifligen Preijon.
Wik, Grofie

<)

& E iyt
Heckert, A

Wl |
Bffentlic
fdyBuen
¢inem
Bald v
Hufern
Pridtig
Flaggen
bent|d
bem Gr
Bum Gr
RKronprin
von Sad
Berzlicher
Menidyen
in Gener
feines R
Grojbers
form bes
bie Hohen
Bald bar

“Amcn Y




	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1903


